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Senatsverwaltung für Gesundheit, 
Pflege und Gleichstellung 
 
 
 
 
 
Herrn Abgeordneten Marcel Luthe 

über 

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 
 
 
A n t w o r t  
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/25467  
vom 03. November 2020 
über Intensivmedizinische Kapazitäten 2010 bis 2020 
___________________________________________________________________ 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
  
 
1. Wie viele Betten auf Intensivstationen gab es in den Jahren 2010 bis 2015 in Berlin zum jeweils 31.12. 

eines Jahres (oder dem nächsterfassten Datum)? (zur besseren Veranschaulichung von 
Kapazitätsentwicklungen bitte nach KH-Nummern darstellen. Falls diese Daten wider Erwarten nicht 
vorliegen sollten, bitte nach öffentlichen, freigemeinnützigen und privaten Trägern differenzieren) 

 
2. Wie viele Betten auf Intensivstationen gab es in den jeweiligen Monaten der Jahre 2016 bis 2020 in Berlin 

jeweils zum Ultimo (oder dem nächsterfassten Datum)? (zur besseren Veranschaulichung von Kapazitäts-
entwicklungen bitte nach KH-Nummern darstellen. Falls diese Daten wider Erwarten nicht vorliegen soll-
ten, bitte nach öffentlichen, freigemeinnützigen und privaten Trägern differenzieren 

 
Zu 1. und 2.: 
 
Informationen zur Anzahl der aufgestellten Betten zur intensivmedizinischen Versorgung in 
Berliner Krankenhäusern werden in dem statistischen Bericht zu den Grunddaten der Kran-
kenhausstatistik des Amtes für Statistik bereitgestellt. Der aktuelle Bericht zum Berichtsjahr 
2018 wurde im August 2020 veröffentlicht. Dementsprechend kann die Zahl der aufgestell-
ten Betten für die Berichtsjahren 2010 bis 2018 dargestellt werden. Eine Differenzierung 
nach Krankenhäusern ist nicht möglich. Anhand der Berichte ist für die Zahl der aufgestell-
ten Intensivbetten nur für die Gesamtzahl eine Differenzierung nach privaten vs. öffentlichen 
und freigemeinnützigen Trägern möglich. Eine Angabe der Bettenzahl pro Monat ist nicht 
möglich. Es ist außerdem zu bemerken, dass bei der statistischen Gesamtzahl keine Unter-
scheidung nach Plankrankenhäusern sowie selektiver Spezialversorgung möglich ist. Die 
Gesamtzahl beinhaltet damit auch neonatologische Intensivbetten etc. 
 
In Tabelle 1 wird die (Gesamt-)Zahl der intensivmedizinischen Betten in Krankenhäusern in 
Berlin insgesamt und nach Trägerschaft sowie die Zahl der intensivmedizinischen Betten in 
intensivmedizinischen Fachabteilungen in Berliner Krankenhäusern ausgewiesen. 
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Tabelle 1: Anzahl der Betten zur intensivmedizinischen Versorgung in Berliner Kranken-
häusern in den Jahren 2010 bis 2018 
 

 

Betten zur intensivmedizinischen Versorgung in Berliner 
Krankenhäusern 

 Insgesamt darunter in darunter in 

Jahr  

privater 
Träger-
schaft 

öffentlicher oder 
freigemeinnützi-
ger Trägerschaft 

Fachabteilungen 
für Intensivmedi-
zin 

20181 1.448 181 1.267 734 

2017 1.450 264 1.186 441 

2016 1.436 241 1.195 443 

2015 1.439 244 1.195 417 

2014 1.420 228 1.192 407 

2013 1.370 224 1.146 541 

2012 1.344 228 1.116 519 

2011 1.333 230 1.103 512 

2010 1.324 . . 503 
1In 2018 erfolgte eine Änderung der Erhebung der Krankenhausstatistikdaten.  
(Datenquelle: AfS Berlin-Brandenburg) 
 
 
3. Wie waren die Betten nach 1) und 2) in den jeweiligen Zeiträumen bzw. Standorten/Trägern jeweils durch-

schnittlich ausgelastet? 

 
Zu 3.: 
 
Information zur Auslastung (Bettenauslastung und Verweildauer) der Betten zur intensiv-
medizinischen Versorgung in Berliner Krankenhäusern insgesamt und in Fachabteilungen 
für Intensivmedizin für die Berichtsjahre 2010 bis 2018 werden in Tabelle 2 gezeigt. 
 
Tabelle 2: Auslastung der intensivmedizinischen Betten in Krankenhäusern insgesamt und 

in Fachabteilungen in den Jahren 2010 bis 2018 in Berlin 
  

Intensivbetten insgesamt Intensivbetten in Fachabtei-
lungen für Intensivmedizin 

Jahr Auslastung Verweildauer Auslastung Verweildauer 

 % Tage % Tage 

20181 85,2 5,2 85,3 3,9 

2017 83,0 4,6 79,9 3,7 

2016 84,7 4,6 82,2 3,9 

2015 81,6 4,6 80,1 3,8 

2014 85,1 4,6 81,6 3,8 

2013 84,7 4,7 84,3 4,3 

2012 82,8 4,5 90,7 4,2 

2011 82,6 4,4 92,8 4,2 

2010 81,7 4,5 90,6 4,3 
1In 2018 erfolgte eine Änderung der Erhebung der Krankenhausstatistikdaten.  
(Datenquelle: AfS Berlin-Brandenburg) 
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4. Wie viele Fälle sind – gegliedert nach 1) und 2) – jeweils intensivmedizinisch versorgt worden? 
 

Zu 4.: 
 
Die Entwicklung der Anzahl der intensivmedizinischen Behandlungsfälle in Krankenhäu-
sern insgesamt und in Fachabteilungen für Intensivmedizin zwischen 2010 und 2018 in 
Berlin werden in Tabelle 3 gezeigt. 
 
Tabelle 3: Anzahl intensivmedizinischer Behandlungsfälle in Krankenhäusern insgesamt 

und in Fachabteilungen in den Jahren 2010 bis 2018 in Berlin 
 

 

Anzahl intensivmedizinischer Behand-
lungsfälle 

 

in Krankenhäu-
sern insgesamt 

in Fachabteilungen für 
Intensivmedizin 

20181 86.419 58.310 

2017 94.480 34.493 

2016 96.912 34.246 

2015 92.231 32.076 

2014 95.255 32.239 

2013 90.580 39.007 

2012 90.966 40.725 

2011 91.108 41.704 

2010 88.327 38.859 
1In 2018 erfolgte eine Änderung der Erhebung der Krankenhausstatistikdaten.  
(Datenquelle: AfS Berlin-Brandenburg) 
 
 
5. Wie viele Patienten sind in den jeweiligen Zeiträumen zu 1) und 2) und nach Standorten/Trägern jeweils 

verstorben? 

 
Zu 5.: 
 
Diese Zahlen werden statistisch nicht erhoben und liegen dem Senat deswegen nicht vor. 
 
 
6. Wie hat sich die Zahl der zu versorgenden vollstationären Fälle pro Vollkraft der a) Ärzte und b) des Pfle-

gedienstes seit 1991 jährlich in Berlin entwickelt? 
 

Zu 6.: 
 
Die Entwicklung der Zahlen der zu versorgenden vollstationären Fälle pro Vollkraft der 
Ärztinnen und Ärzte sowie des Pflegedienstes zwischen 1991 und 2018 in den Berliner 
Krankenhäusern wird in Tabelle 4 gezeigt. 
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Tabelle 4: Entwicklung der Zahl der zu versorgenden vollstationären Fälle pro Vollkraft der 
Ärztinnen und Ärzte und des Pflegedienstes zwischen 1991 und 2018 in den 
Berliner Krankenhäusern 

 
  

zu versorgenden vollstationären Fälle 

 
Ärzte Pflegedienst 

1991 97,7 32,1 

1992 97,3 32,8 

1993 100,9 32,0 

1994 99,2 31,5 

1995 91,0 30,9 

1996 93,5 34,1 

1997 94,9 36,7 

1998 98,3 39,7 

1999 100,6 42,2 

2000 104,4 44,9 

2001 108,2 45,8 

2002 108,9 48,4 

2003 105,5 49,6 

2004 104,6 51,4 

2005 102,4 53,9 

2006 103,7 55,6 

2007 104,5 56,7 

2008 105,3 57,6 

2009 108,8 60,2 

2010 109,7 60,8 

2011 109,3 61,2 

2012 108,1 61,3 

2013 107,9 61,6 

2014 106,7 62,0 

2015 105,0 61,6 

2016 105,2 62,7 

2017 102,1 62,5 

20181 98,2 62,5 
1In 2018 erfolgte eine Änderung der Erhebung der Krankenhausstatistikdaten.  
(Datenquelle: AfS Berlin-Brandenburg) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

5 

7. Wie viele der intensivmedizinischen Fälle zu 4) waren ein SARS-Fall im Sinne der Definition vom 
08.01.2004(https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/S/SARS/Falldefinitionen.html;jsessionid=C19EA9839E5
4B091 D18A3D5B9380DE4A.internet071) ? 

 
Zu 7.: 
 
Diese Zahlen liegen dem Senat nicht vor. 
 
 
Berlin, den 23. November 2020 
 
 
 
 
 

In Vertretung 

Martin Matz 

Senatsverwaltung für Gesundheit, 
Pflege und Gleichstellung 
 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/S/SARS/Falldefinitionen.html;jsessionid

